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Zitat von kleiner gruener frosch

Aber wenn eine schwangere Frau sich und das Kind aus Unwissenheit
oder Risikofreude in Gefahr bringt, ist es keine "persönliche
Entscheidung" des Kindes. Das kann vor der Aufsicht nicht mal eben
aussteigen und sagen "Ist mir zu gefährlich, Mama. Sammelst du mich
nach der Pause hier wieder ein? Danke."

Welches Kind? Wir sprechen hier über einen Fötus. Du bist also auch grundsätzlich gegen
Abtreibungen? Und auch dagegen, dass Eltern Alkohol konsumieren und rauchen dürfen? Das
kann dem bereits existierenden Kind auch erheblich schaden. Wie kann es eigentlich sein, dass
Menschen es für so wichtig erachten, einen Fötus zu schützen und dabei Erwachsene zu
bevormunden, aber sobald der Fötus ein lebendiges Kind idt, ist das auf ein mal unmögkich,
Menschen in ihrer Freiheit zu beschneiden?
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